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Krebserkrankte Familie in Berlin:
Jobverlust, gekündigter

Untermietvertrag und Räumungsklage
Sie streicheln sich, geben einander Halt. Mutter (36), Vater
(35), sechs Kinder. Das jüngste acht, das älteste 16. Eine
Familie, die seit zehn Jahren in Berlin lebt. Malika K. (36)

hat bereits acht Krebsoperationen hinter sich und ihr Mann
hat seinen Job aufgegeben, um sich um sie und die Kinder

zu kümmern. Sie leben in einer Mietwohnung in der
Frankfurt Allee, aber ihr befristeter Untermietvertrag ist
ausgelaufen. Der Vermieter möchte das Haus renovieren
und hat ihnen die Räumung angeordnet. Da sie keinen

gültigen Mietvertrag haben, zahlt das Jobcenter nicht mehr
für ihre Miete. Das Amtsgericht Kreuzberg hat die
Zwangsvollstreckung angeordnet, &amp;hellip;

Sie streicheln sich, geben einander Halt. Mutter (36), Vater (35),
sechs Kinder. Das jüngste acht, das älteste 16. Eine Familie, die
seit zehn Jahren in Berlin lebt. Malika K. (36) hat bereits acht
Krebsoperationen hinter sich und ihr Mann hat seinen Job
aufgegeben, um sich um sie und die Kinder zu kümmern. Sie
leben in einer Mietwohnung in der Frankfurt Allee, aber ihr
befristeter Untermietvertrag ist ausgelaufen. Der Vermieter
möchte das Haus renovieren und hat ihnen die Räumung
angeordnet. Da sie keinen gültigen Mietvertrag haben, zahlt das
Jobcenter nicht mehr für ihre Miete. Das Amtsgericht Kreuzberg
hat die Zwangsvollstreckung angeordnet, obwohl die Krankheit
von Malika seit über einem Jahr besteht. Die Familie steht nun
vor der Obdachlosigkeit.

Diese herzzerreißende Geschichte einer Familie mit einer
schwerkranken Mutter, die aus ihrer Mietwohnung in Berlin-



Kreuzberg vertrieben wird, zeigt die harten Realitäten des
Wohnungsmarktes in der Stadt. Die steigenden Mieten und die
knappe Verfügbarkeit von bezahlbarem Wohnraum machen es
Familien in prekären Situationen noch schwerer, eine stabile
Unterkunft zu finden. Für Menschen, die auf staatliche
Unterstützung angewiesen sind, wie die Familie in diesem
Artikel, kann die Situation besonders belastend sein.

Mit einer Mietpreisgrenze von 1550 Euro/Monat für eine Vier-
Zimmer-Wohnung wird deutlich, wie hoch die Mieten in Berlin
bereits sind. Wenn eine Familie in einer solchen Situation keinen
gültigen Mietvertrag hat, kann dies zu erheblichen finanziellen
Problemen führen, insbesondere wenn staatliche Unterstützung
davon abhängt.

Die Geschichte zeigt auch die menschlichen Auswirkungen
dieser Situation. Die Mutter ist schwer krank und benötigt viel
Unterstützung, aber die Familie hat Schwierigkeiten, Zugang zu
medizinischer Versorgung und adäquater Unterkunft zu finden.
Die Kinder übernehmen Erwachsenenaufgaben und kämpfen
darum, den Alltag zu bewältigen, während sie auch für ihre
Mutter sorgen.

Es ist wichtig, dass solche Geschichten ans Licht kommen und
die Menschen auf die Herausforderungen aufmerksam gemacht
werden, denen viele Familien in Berlin gegenüberstehen. Es
müssen Lösungen gefunden werden, um den Zugang zu
bezahlbarem Wohnraum und angemessener Unterstützung für
Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu verbessern.

Gemäß einem Bericht von www.bz-berlin.de
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